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Eidgenössischer Staatskalender 1922.
Der eidgenössische Staatskalender pro 1922 ist erschienen

und kann solange Vorrat bei der unterzeichneten Verwaltung
zum Preise von Fr. 3, zuzüglich Porto und Nachnahmespesen,,
bezogen werden. Der eidgenössische Staatskalender enthält das
Verzeichnis der Mitglieder der Bundesversammlung, dos Bundes-
rates, der Gesandtschaften und Konsulate der Schweiz im Ausland
und des Auslandes in der Schweiz, der Beamten und Angestellten
der gesamten Bundesverwaltung nach Departementen geordnet,
der Mitglieder und Beamten des Bundesgerichtes und des Ver-
sicherungsgerichtes, der Behörden der Bundesbahnen, der Mit-
glieder der eidgenössischen Schätzungskommission und der Beamten
der internationalen Bureaux.

B e r n , 7. März 1922.

Drucksachenverwaltung der Bundeskanzlei.

Übersicht der eidgenössischen Volksabstimmungen seit 1848.
Bei unterzeichneter Amtsstelle ist soeben eine Übersicht der

eidgenössischen Volksabstimmungen seit 1848 erschienen mit
folgenden Angaben: Datum und Gegenstand der Abstimmungen,
die Zahl der Stimmberechtigten, die Zahlen der gültigen Refe-
rendums- oder Initiativunterschriften, die abgegebenen gültigen
Stimmen, die Beteiligung in Prozenten, annehmende und ver-
werfende Standesstimmen, annehmende und verwerfende Einzel-
stimmen.

Verkaufspreis 80 Cts. plus Nachnahmespesen. Zu beziehen
bei der

Drucksachenverwaltung der Bundeskanzlei,

B e r n , Juli 1922.

#ST# Wettbewerb- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie Anzeigen.

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Über die Erd-. Maurer-, Kunststein-, Zimmer-, Spengler- und Dachdeckerarbeiten

zum Zollgebäude Buch-Dorf (Schaffhausen) wird Konkurrenz eröffnet. Pläne,.
Bedingungen und Angebotformulare sind im Zollamt Buch-Grenze aufgelegt.
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Übernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift „Angebot
für Zollgebäude Buch-Dorf" bis und mit dem 20. September nächsthin franko
einzureichen an die

Direktion der eidg. Bauten.
Bern, den 4. September 1922.

Bauarbeiten für Kabellegungen.
Über die Erstellung von Zoreskanalanlagen in der Stadt Zürich wird

freie Konkurrenz eröffnet.
Baulänge in verschiedenen Teilstücken ca. 4700 m
Erdbewegungsarbeiten: Graben und Schächte . . . ca. 1800 ms

Betonarbeiten für Schächte und Masten ca. 120 nr
Pläne und Bedingungen sind beim Telephonbureau Zürich, Brand-

schenkestrasse Nr. 25, Zimmer 41, zur Einsicht aufgelegt. Die Eingabe-
formulare können daselbst bezogen werden.

Übernahmsofferten sind verschlossen und mit der Aufschrift „Angebot
für Bauarbeiten in Zürich" versehen bis zum 25. September 1922 franko,
einzusenden an das

Telephonbureau Zürich.

Bauarbeiten für Kabellegungen.
Über nachfolgende Erd-, Maurer- und Kanallegungsarbeiten wird Kon-

kurrenz eröffnet:
A. Auf Gemarkung Schaffhausen.

1. Erweiterung der Bohranlage.
Grabarbeiten ca. 80 lfm. Grabentiefe 1,6—1,8 m.
Erdaushub für l Schacht ca. 18 m3.
Betonarbeit für l Schacht ca. 7 m3.
Kanalart: Gussröhren 250 mm 0.

2. Erweiterung der Zoresanlage.
Grabarbeiten ca. 4000 lfm. Grabentiefe 0,5—0,6 m.
Erdaushub für 8 Säulenfundamente ca. 32 m3.
Betonarbeit für 8 Säulenfundamente ca. 32 m3.

Kanalart: Zoreseisen.

B. Auf Gemarkung Neuhausen.
Erweiterung der Zoresanlage.

Grabarbeiten ca. 1000 lfm. Grabentiefe 0,6—0,6 m.
Erdaushub für 4 Säulenfundamente ca. 16 m3.
Betonarbeit für 4 Säulenfundamente ca. 16 m3.
Kanalart : Zoreseisen.

Pläne und Bedingungen sind beim Telephonbureau Schaffhausen zur
Einsicht aufgelegt. Die Eingabeformulare können daselbst bezogen werden.

Übernahmsofferten sind verschlossen und mit der Aufschrift „Angebot
für Bauarbeiten" versehen bis spätestens den 18. September 1922 franko an
das Telephonbureau Schaffhausen einzusenden.
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Stellenausschreibungen.
Dienstabteilung

und
Anmeldestelle

Zolldepartement
(Zollverwaltung),

Zollkreis-
direktion VI In

Geni

Justiz- und
Polizei-

departement
(Zentral-

polizelbureau),
Polizeiabteilung

Vakante Stelle

Einnehmer
am Hauptzollamt

Perly

Kanzlist I. Klasse
(event. II. Klasse)

Erfordernisse

Die Bewerber müssen
die Prüfung für Gehilfen
I.K1. mitEri'olgbestanden
haben oder bereits eine
Kontrolleur- oder Ein-
nehmerstelle versehen

Beherrschung der deut-
schen und französischen
Sprache; Befähigung zu
Übersetzungen; italie-

nisch erwünscht

Be-
soldung

3700
bis

4500

3200 bis
4300
bzw.

2200 bis
3800,
nebst

Teuerungs-
zulagen

An-
meldungs-

termin

9. Sept.
1922

(2..)

15. Sept.
1922

(2..) 1

Post-, Telegraphen- und Telephonstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schriftlich und fran-

kiert einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, dass sie ihren N a m e n und
ausser dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s -
jahr deutlich angeben.

"Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Postverwaltung.
Zehn Postkommis in Genf. Anmeldung bis zum 16. September 1922 bei der

Kreispostdirektion in Genf.
Zehn Postkommis in Zürich.
Postkommis in Romanshorn.

Anmeldung bis zum 16. September 1922 bei der Kreispostdirektion in
Zürich.

"Posthalter, Telegraphist und Telephonist in Abtwil (St. Gallen). Anmeldung
bis zum 16. September 1922 bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

Oberbriefträger in Genf. Anmeldung bis zum 9. September 1922 bei der
Kreispostpirektiou in Genf.

Oberbriefträger in Schaffhausen. Anmeldung bis zum 9. September 1922 bei
der Kreispostdirektion in Zürich.

Sieben Bureaudiener in Zürich. Anmeldung bis zum 9. September 1922 bei
der Kreispostdirektion in Zürich.
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